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  Die Amazonen fallen ins attische Land ein. Attisch rotfiguriger Krater um  v. Chr. Nach
Steinhart , .
konnte so fu¨r bestimmte Teile der attischen Landbevo¨lkerung Anknu¨pfungspunkte
bieten, ohne dass diese sich direkt mit den Amazonen ha¨tten identifizieren mu¨ssen.
Nach den Perserkriegen hatte sich aber die Einstellung gegenu¨ber den barbari-
schen Fremden grundsa¨tzlich gea¨ndert. Ein erster propagandistischer Ho¨hepunkt die-
ser Griechen-Barbaren-Dualita¨t war um  v. Chr. erreicht.51 Hier treten nun neue
Amazonenbilder auf, die sie als gefa¨hrliche Gegner der Griechen verbildlichen, die
aggressiv ins Bild stu¨rmen, so dass die Athener nur defensiv ihr Land, auf das sie den
Fuß verteidigend stellen, schu¨tzen ko¨nnen (Abb. ).52 Nun war die Figur der Antiope
problematisch geworden. Noch einmal kommt sie auf einem Krater in Basel auf Seiten
der Athener ka¨mpfend zur Darst llung, allerdings bereits in untergeordneter Position
unter den Henkeln (Abb. ).53 Die ju¨ngste Darstellung der Antiope stammt aus der
51 Hall , –, – und passim.
52 Attisch rotfiguriger Kolonettenkrater des Ariana-
Malers i Mu¨nchen, Antikensammlungen  um
 v. Chr.: Beazley ,  Nr. ; Beazley ,
; Bothmer ,  Nr.  Taf. .; Steinhart
, , ,  Kat.  Abb. .; .; Koch,
Börner und Busse , ; Beazley Archive Nr.
.
53 Attisch rotfiguriger Volutenkrater in Basel, Antiken-
museum und Sammlung Ludwig BS  um 
v. Chr.: Beazley ,  Nr. ; Carpenter ,
; Steinhart ,  Abb. .–; Beazley
Archive Nr. .
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Die von uns bereitgestellten Digitali sate 
und Publikationen können nach dem 
Prinzip des Open Access schnell, kosten­
los und barrierefrei genutzt werden. 
Durch konsequentes digitales Publizieren 
von Forschungsergebnissen und die Bereit­
stellung digitalisierter Ressourcen tragen 
wir maßgeblich dazu bei, Einschränkungen 
abzubauen und den wissenschaftlichen 
Impact unserer Autorinnen und Autoren 
zu erhöhen. Durch die freie Verfügbarkeit 
unserer Publikationen kommen wir zudem 
der Verpflichtung nach, die mit öffentlichen 
Geldern erzielten Forschungsresultate rasch 
und in uneingeschränktem Zugriff zu veröf­
fentlichen. Gleichzeitig wahren wir mit einem 
Open­Content­Lizenzmodell die Interessen 
der Autorinnen und Autoren, die zu übertra­
genden Nutzungsrechte selbst zu definieren 
und ihre Forschungsinhalte weit zu verbreiten.
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Genealogie und Migrations mythen im antiken Mittelmeer-raum und auf der  Arabischen Halbinsel
Almut-Barbara RengerIsabel Toral-Niehoff  (eds.)
...ist Publikationsorgan und innovative Forschungs­
plattform des Exzellenzclusters 264 Topoi –The  
Formation and Transformation of Space and 
Knowledge in Ancient Civilizations. 
Die Forschungsplattform www.edition-topoi.org  
bietet als innovative, digitale Forschungs­Cloud eine 
zukunftsfähige Infrastruktur zur Repräsentation  
von Forschungsergebnissen mit internationaler 
Reichweite. 
Mit Edition Topoi veröffentlichen Wissenschaft ler­
innen und Wissenschaftler Artikel, Bücher, digitale 
 Datensammlungen und interaktive Notebooks  
zukunftssicher und nach verläss lichen Standards in  
analogen und digitalen Medien.
Edition Topoi...
Die Forschungsplattform www.edition-topoi.org ist der  
zen­trale­Zugang­zu­allen­Veröffentlichungen­der­Edition.­ 
Über die Bereiche Bücher, Journale, Artikel erhalten Sie  
Zugriff­auf­unsere­Textpublikationen,­in­der­Rubrik­ 
Collections sind­alle­in­der­­Edition­Topoi­publizierten­ 
Sammlungen digitaler Forschungs daten aufgeführt.
Auf­den­Publikationsseiten­finden­Sie­übersichtlich­alle­
Informa­tionen­zu­den­einzelnen­Veröffentlichungen­mit­ 
vollständigen­biblio­grafischen­Angaben,­Inhaltsangaben,­ 
Metadaten und Lizenzierung sowie Hinweisen zur Zitation.  
Desweiteren­werden­Möglichkeiten­zum­interaktiven­ 
Lesen,­Durchsuchen­und­Download­sowie­zum­Bestellen­ 
der­Buch-Publikationen­angeboten.­
Bücher
Artikel
dEbooks
Der Exzellenzcluster Topoi ist ein Forschungsverbund von   
Freier Universität Berlin und  Humboldt-Universität zu Berlin  
in Kooperation mit der Berlin-Brandenburgischen Akademie  
der Wissenschaften, dem Deutschen Archäologischen Institut,  
dem Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte und  
der Stiftung Preußischer Kulturbesitz. 
Gemeinsam bürgen sie für die Qualität der in der Edition  
Topoi  erscheinenden analogen und digitalen Publikationen.  
Die dauer hafte Sicherung sämtlicher Publikationen und  
Digitalisate ist über Verträge mit den Universitätsbibliotheken  
gewährleistet.
Zu den Publikationen der Edition Topoi  
gehören die Monographien und Sammel-
bände der Buchreihe Berlin Studies of the 
Ancient World sowie diverse Einzelpubli-
kationen. Die hier behandelten Themen 
reichen von der Philosophie bis zu den 
 Archäologien, von der Wissenschaftsge-
schichte bis hin zur physischen Geographie.
Die zweisprachige Online-Zeitschrift  
eTopoi. Journal for Ancient Studies  
veröffentlicht Aufsätze und Forschungs­
berichte aus dem Exzellenzcluster Topoi.  
In unregelmäßigen Abständen werden  
einzelne Beiträge zu unterschiedlichen  
Themen der Clusterarbeit kostenfrei  
und digital zur Verfügung gestellt.
Mit dem dEbook – digitally enhanced book – 
stellt Edition Topoi ein Forschungs tool zur 
Verfügung, das interaktives Lesen, Recher-
chieren, Annotieren und Vernetzen digita-
ler Inhalte ermöglicht. Mit der leistungsstar-
ken Webanwendung können dEbooks und 
beliebige PDF-Dateien gelesen, analysiert 
und individuell weiterentwickelt werden. 
Ancient Rock Quarries in Anuradhapura, Sri Lanka 49
gies and techniques of ancient cultures.4 This study aims to present an inventory and
classification of ancient quarry sites in the hinterland of Anuradhapura. In this context,
the spatial distribution of the quarries is assessed, different quarrying techniques are de-
scribed and the bedrock that was exploited for construction purposes is determined.
Fig. 1 | Topography of Sri
Lanka and location of the
ancient capital Anuradhapura
Jarvis et al. 2008.
2 Research background
Only limited attention has been drawn to ancient quarries as archaeological sites, de-
spite the fact that their study is promising in multiple respects. Ancient quarries provide
information on i) strategies for the exploitation natural resources by ancient cultures,
ii) technological knowledge, iii) social organization, trade and communication.5 While
numerous studies have been conducted on the quarries of theMediterranean dating to the
Roman period and the quarries of ancient Egypt6 comparable studies for ancient South
Asia are scarce, and lacking completely with respect to Sri Lanka.
4 Heldal 2009, 126.
5 Heldal 2009, 127.
6 R. Klemm and D. D. Klemm 2008, 334.
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Datenpublikation
Citable ist ein  Format, das für die Publikation wissenschaftlich nutzbarer Daten 
entwickelt wurde. Wie ein virtueller Buchdeckel fasst es standardisiert all jene 
Informationen zusammen, die aus dem Datenobjekt eine Datenpublikation  
machen. Das sind die Metadaten, also bibliografische Angaben wie Autor, Titel,  
Erscheinungsjahr, eine Inhaltsbeschreibung, die Angabe der Nutzungslizenz,  
die Archiv­Referenz sowie weitere objektspezifische Angaben. Citables werden  
im gängigen JSON-Format geschrieben – so können sie problemlos gespeichert, 
vernetzt und für neue Versionen bearbeitet und ergänzt werden.
Auch die Datenpublikation der Edition Topoi werden unter Open-Content-Lizenzen 
veröffentlicht. So können einmal erhobene Daten rechtssicher für weitere For-
schungsfragen und Analysen genutzt werden. Dabei wird die Datenquelle wie eine 
Textpublikation zitiert. Das fördert eine schnelle Verbreitung im Wissenschaftsnetz-
werk und erhöht den wissenschaft lichen Impact der Autorinnen und Autoren. Jedes 
digitale Objekt erhält eine permanente DOI – digital object identifier – die den  
jeweils aktuellen Standort der Daten ausweist. 
Notebooks
Notebooks ermöglichen das effektive Zusammen-
führen von Text- und interaktiver Datenpublikation.
Mit der Open-Source-Webanwendung können  
Dokumente erstellt werden, die Live-Code, Berech-
nungen, Visualisierungen und erläuternden Text 
enthalten. Mit der Einbindung von Notebooks wird 
das Open-Access-Angebot der Edition Topoi ent-
sprechend den wachsenden Möglichkeiten und An-
sprüchen des digitalen Publizierens  zukunftsfähig  
ausgebaut.
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